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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Witterungsbericht vom Januar 1970

Zuiflmmen/aMwng: Bei leicht übernormalen Temperaturen war der Januar über
der Nordalpenkette deutlich zu trocken, auf der Alpensüdseite dagegen sehr nieder-
schlagsreich.

4&weic7zuz?gen zzzzd Trozezztza/zZezz m hezzzg a«/ die Zatzg/ä/zngen NormaZwerfe
(Temperatur 1901—1960, Niederschlag und Feuchtigkeit 1901—1940, Bewölkung und
Sonnenscheindauer 1931—1960):

Temperati»': Entlang des Jurasüdfußes und gebietsweise im Tessin geringfügig
zu kühl, sonst etwas zu mild, am deutlichsten in den Föhntälern der Alpennordseite
und auch in der Höhe.

Meder.se/tZag.stnetzgew: Trockenband mit 40—60% der Norm über der Nord-
alpenkette, dem östlichen Mittelwallis, Nord- und Mittelbünden und dem Unter-
engadin. Mit 100—150% etwas überdurchschnittliche Summe in der Westschweiz,
Juranordfuß und Nordschweiz sowie im nördlichen Tessin und Oberengadin. Er-
hebliche Überschüsse in der Südschweiz südlich einer Linie Biasca—Maloja—Ber-
ninapaß mit 270—370% der Norm.

Za/zZ der Tage zzzit ATedewc/zZag: Über den Nordalpen, Wallis, Mittelland und
zentralen Jura 2—4 Tage zu niedrig. Im Genferseeraum, in der Nordschweiz und im
Oberengadin bis 2 Tage, im mittleren und südlichen Tessin 3—7 Tage zu hoch.

Gewitter: Keine.

Sonnen.se/teitzdaMer: Mit 50—80% gering im Mittelland, Unterwallis, Tessin und
Oberengadin. Knapp normal (80—100%) im Jura, Berner Oberland, übrigen Wallis,
Mittelbünden und Unterengadin. Normal oder knapp darüber (bis 120%) in den
Alpen und nördlichen Voralpen östlich Reuß.

BewoZAzzzzg: Normal im Jura, in den Nordalpen und in der Ostschweiz, sonst
übernormal: bis 110% des Mittels am Jurasüdfuß, bis 120% im Wallis und im süd-
liehen Graubünden, bis 150% im südlichen Tessin.

TcMc/tttg/zeZt zttzd ZVeZteZ: Feuchtigkeit nur im Jura, in den Föhntälern und in
den Ostalpen 5—12% zu niedrig, sonst zu hoch, speziell in den Niederungen, im
Oberengadin und im Tessin (+5 bis + 13%). Nebel im ganzen Mittelland sowie
im Südtessin 3—7 Tage zu hoch, sonst normal.

Heitere utztZ tn'iZte Tage: Heitere Tage im Mittelland und in den Nordalpen
Ws 4 Tage, im Wallis und Tessin bis 7 Tage zu wenig, sonst knapp normal. Trübe
Tage im Jura, West- und Ostschweiz und in einigen Föhntälern normal, sonst 2—4,
im Süden bis 8 Tage übernormal.

Wind: Keine Weststürme, jedoch am 4., 5. und 10.—12. stürmischer Föhn (85 bis
125 km/h Spitze). Giazz GezzsZer
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